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Streiflichter

Auf dem Höhepunkt der Krise um. Libanon,
als es möglich schien, daß die amerikanische
Intervention einen Krieg auslösen könnte, meldete

die NewYorker Fernsehstation WFMJ
eine Aenderung des vorgesehenen Program-
mes. An Stelle des üblichen abendlichen Un-
terhaltungsprogrammes sollte eine
Direktübertragung der Libanon-Debatte aus dem
Sicherheitsrat der UNO stattfinden. Die
Leitung der Fernsehstation berichtete später,
daß diese Ankündigung eine ununterbrochene
Folge von Telefongesprächen auslöste, von
Leuten, die sich beschwerten, daß sie wegen
der <dummen Politik> um ihre Unterhaltung
kämen. Von «Wir haben die Politik satt»
bis zu «"Wen interessiert das schon?» klang
es in allen Tonarten. Der Kommentator
schloß: «Ist es möglich, daß sich mehr
Personen für Cleo, den sprechenden Hund,
interessieren als für das Wohlergehen ihres
Landes?»
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Eine NewYorker Hausfrau gab eine
Schilderung ihrer Wohnung: «Ich besitze einen
Fernsehapparat, einen Air Conditioner, einen

Hi-Fi-Phonographen, eine vollautomatische
Waschmaschine, einen Staubsauger, einen
elektrischen Blocher, eine Küche voller
elektrischer Geräte. Aber vor allem besitze ich
ein Telephon, mit dem ich die
Reparaturwerkstätten anrufen kann.»

*
Eine Fabel: Am Nil bittet ein Skorpion einen
Frosch, ihn ans andere Ufer überzusetzen, er
hätte dort zu tun. Der Frosch ist vorsichtig:
«Ich fürchte, du würdest mich stechen, und
ich müßte sterben - mitten im Strom.» -
«Falsch gedacht: vergiß nicht, wenn ich
dich stäche, müßte ich selbst sterben.» Da
willigte der Frosch ein. Mitten im Strom
stach der Skorpion den Frosch. Ehe beide
versanken, sagte erstaunt der Frosch: «Aber
das ist doch unlogisch!» - «Unlogisch?»
erwiderte der Skorpion, «vergiß nicht - wir
sind im Nahen Osten!» Argus
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